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Klimaschutzpreis (Umweltpreis) 2008 
 
 
Sachverhalt: 
 

Die Stadt Brakel hat in Zusammenarbeit mit der RWE Westfalen-Weser-Ems in 
den vergangenen Jahren einen Klimaschutzpreis ausgelobt, mit dem Projekte 
und Leistungen zur Erhaltung und Schonung der Umwelt anerkannt werden 
sollen. Das mit der Auszeichnung verbundene Preisgeld beträgt 1.000 €. Es 
wird zu 100 % von der RWE getragen. 
 
Für die Vergabe des Klimaschutzpreises im Jahr 2008 ist bis Anfang Oktober 1 
Antrag eingegangen. Dabei handelt es sich um die Klasse 6 a des städtischen 
Petrus-Legge-Gymnasiums (PLG). 
 
Die Klasse 6 a hat seit dem Jahr 2000 die Patenschaft über den R 2 im Bereich 
von Brakel, den Platz an der Sudheimer Linde und um die Sudheimer Hütte 
übernommen und in diesen Bereichen in unregelmäßigen Abständen Müll ge-
sammelt. 
 
Die Vergabe des Klimaschutzpreises erfolgt nach den Richtlinien für die Verga-
be des Umweltschutzpreises durch eine Jury, die sich aus dem Bürgermeister, 
je einem Vertreter der im Fachausschuss vertretenen Fraktionen, dem Um-
weltschutzsachbearbeiter der Verwaltung sowie einem Vertreter des Natur-
kundlichen Vereins Egge/ Weser zusammensetzt. 
 
Einstimmig hat die Jury beschlossen, dass die Vergabe des Preisgeldes in Höhe 
von 1.000 € an die Klasse 6 a des PLG erfolgt, verbunden mit der Hoffnung, 
dass in Zukunft wieder mehrere Interessenten an dem ausgelobten Klima-
schutzpreis teilnehmen. 
 
Die Preisübergabe erfolgt durch den Repräsentanten der RWE Westfalen-
Weser-Ems. 
 
 
 

Brakel, 28.05.2010/Amt 60/Düsenberg 
Der Bürgermeister 
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